
Heinrich Böll, Träger des Literatur - Nobelpreises 

und einer der Großen der deutschen Literatur nach 

dem Zweiten Weltkrieg, war im neuen, demokratisch 

geläuterten Deutschland eine moralische Instanz. 

Nach Krieg und Gefangenschaft kehrte Böll 1945 

in seine völlig zerstörte Heimatstadt Köln zurück. 

Seine Lebenserfahrung hat aus ihm einen mutigen, 

engagierten Streiter für Versöhnung und Frieden 

und einen unermüdlichen Verteidiger der Menschen-

rechte gemacht, dessen unbequeme mahnende 

Stimme auch heute noch manches zu sagen hat.

Im Rahmen der Heinrich Böll - Tage 2012 in Weimar 

wollen die Veranstalter der Wirkung und Wahrneh-

mung Heinrich Bölls in der Gegenwart auf den Grund 

gehen. Welchen Stellenwert nehmen seine Werke

ein und „Wo ist Böll?“ heute? Dabei nicht stehen 

bleibend werden auch Fragen an die Zukunft gestellt. 

Nämlich, welche Wege für die heranwachsende 

Generation zur möglichen Annäherung an Werk 

und Wirken Heinrich Bölls geebnet werden können. 

Mit unterschiedlichen Formaten wenden sich 

die Heinrich - Böll - Tage 2012 an geschichts- und 

literaturinteressierte Menschen aller Altersgruppen. 

LiebhaberInnen und ForscherInnen seiner Werke, 

JournalistInnen und AutorInnen werden in den 

Veranstaltungen die Gelegenheit erhalten, Böll 

neu zu entdecken.

Weimar
14. Februar — 30. März

Heinrich Böll 
in Gegenwart und Zukunft
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